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Hagesneuigkeiten.
Baden .

Karlsruhe , 13 . Febr . Bei Ihrer Kaiser¬
lichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm
schreitet der Kräfteverfall weiter vorwärts ,
sodaß das Schlimmste zu befürchten ist .

* Karlsruhe , 14. Febr . Das Befinden
der Prinzessin Wilhelm von Baden
ist unverändert schlecht .

Karlsruhe , 13 . Febr . Eine hier ab¬
gehaltene außerordentliche Landesversammlung
des evangelischen Bundes Badens nahm
einstimmig eine Kundgebung an , die, entgegen
der Stellungnahhme der Regierung , sie stehe
einer Abänderung der bekannten Bundesrats¬
verordnung zum Jesuitengesetz nicht grund¬
sätzlich ablehnend gegenüber , entschiedenen
Protest gegen jede Abbröckelung des Jesuiten¬
gesetzes einlegt . Gefordert wird in der Er¬
klärung eine energische Handhabung der be¬
stehenden Gesetze . Auch gegen die Wiederein¬
führung der Klöster in Baden , worüber
zwischen der Regierung und der erzbischöflichen
Kurie augenblicklich Verhandlungen schweben ,
nahm die Versammlung Stellung . Es soll
eine Eingabe an die Regierung gerichtet werden .

/ Karlsruhe , 13 . Febr . In der „ Karlsr .
Ztg .

" wird amtlich mitgeteilt : „ In der Num¬
mer 32 und 36 der Zeitung „ Volksfreund "

,
vom 7 . und 12 . Februar 1914 , wird Klage
geführt über die Behandlung , welche Zivil¬
personen vom Militär erfahren haben , als sie
durch marschierende Truppen hindurch gingen .
Die einzelnen Vorgänge bilden den Gegen¬
stand näherer Erhebungen der Militär - und
Zivilbehörden . Vor Abschluß dieser Unter¬
suchung ist eine Stellungnahme der Behörde
zu der Angelegenheit nicht tunlich.

H Karlsruhe , 13 . Febr . Nachdem die
2 . Kammer in ihrer Sitzung vom 9 . Februar
die Wahl des Abg . Hauser (Ztr .) im 29 . Wahl¬
kreis ( Stadt Offenburg ) für ungültig erklärt
hat . ist die erforderliche Nachwahl vom Mini -

(Tageblatt)
« tt amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Samstag der» 14 F ebruar 1914.

sterium des Innern auf Samstag den 28 . Feb¬
ruar 1914 anberamnt worden .

Bruchsal , 13 . Fehr . Dem Beispiel
anderer Städte (Karlsruhe und Mannheim )
folgend , hat der Stadtrat dem Antrag des
Stadtverordnetcnvorstandes auf Zulassung von
„ Kurzen Anfragen " bei den Bürgerausschuß¬
sitzungen im Prinzip zugestimmt .

-» Heidelberg , 13 . Febr . Unter dem
Verdacht , ein Werber der französischen
Fremdenlegion zu sein , wurde hier der
Schneidergeselle Frank Kuhn aus England ver¬
haftet . Er hatte 2 stellenlose junge Leute aus
Dossenheim angesprochen und sie gefragt , ob
sie mit ihm nach Paris fahren wollten . Etwas
Bestimmtes hat man dem Schneidergesellen
nicht Nachweisen können.

A Mannheim , 13 . Febr . Wegen Ver¬
letzung des Briefgeheimnisses ist ein verhei¬
rateter Postsekretär vom hiesigen Hauptpost
amt in Untersuchungshaft genommen worden .

Vom Schwarzwald , 13 . Febr . Die
Schneehöhe ist wesentlich zurückgegangen,
die Beschaffenheit des Schnees in den mittleren
Lagen ist die denkbar ungeeignetste zum Schnee-

schuhlauf. Nur in den höchsten Lagen ist ein
solcher noch möglich. Für die am nächsten
Sonntag auf Hundseck von den Ortsgruppen
Karlsruhe und Mannheim des Skiklubs
Schwarzwald projektierten Schneeschuhläufe
ist nur geringe Aussicht. Lediglich neuer Schnee¬
fall und Temperaturumschlag könnten die
Wettläufe ermöglichen.

/ X Konstanz , 13 . Febr . Vor der hiesigen
Strafkammer stand die 30jährige Ehefrau des
Eisendrehers Spies von Jmmendingen wegen
Kindesmißhandlung . Die Angeklagte hatte
in ganz grausamer Weise ihr öjähriges Stief¬
kind mißhandelt . Das Urteil lautete auf 6 Mo¬
nate Gefängnis .

Deutsches Reich .
Berlin , 13 . Febr . Heute vormittag

wohnte der Kaiser im Lustgarten einer Vor¬
führung der Berliner Feuerwehr bei . Es
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Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

85 Jahrgang
hatten sich u . a . auch eingefunden der Polizei¬
präsident v . Jagow , Oberbürgermeister Mer¬
muth , Generaloberst v . Kessel , die höheren
Offiziere der technischen Regimenter und Ba¬
taillone . Die Kaiserin sah von einem Fenster
der ersten Etage aus dem Schauspiel zu, des¬
gleichen die Mitglieder des diplomatischen
Korps . Der Kaiser schritt die Front der im
Lustgarten aufgestellten Kompagnie ab , die
Mannschaften mit einem „ Guten Morgen "

begrüßend . Es folgten Schulübungen des 2 .
und 5 . Automobillöschzuges , zusammen 40
Automobile , eine Uebung am Dom , sowie
weitere Hebungen und Besichtigungen . Der
Kaiser ließ sich mehrfach eingehende Erklä¬
rungen geben und nach Schluß der Hebungen
drückte der Kaiser den Mannschaften gegen¬
über , die sich im Karree aufgestellt hatten ,
seine hohe Befriedigung über das Gesehene
aus , worauf die Mannschaften mit einem
dreifachen Hurra antworteten . Der Kaiser zog
dann den Oberbürgermeister in ein Gespräch.
Eine Reihe von Ordensauszeichnungen wur¬
den verliehen .

* Berlin , 14 . Febr . Im Reichstag
wird von sämtlichen bürgerlichen Parteien eia
Initiativantrag eingebracht worden , in dem
eine gesetzliche Regelung des Verkehres mit
Mitteln zur Verhinderung der Geburten ge¬
fordert wird .

Berlin , 13 . Febr . Der kommandierende
General des Gardekorps hat nach der Meldung
eines Mittagsblattes den Unteroffizieren und
Mannschaften des Gardekorps das Tragen des
nach englischer Mode kurz geschnittenen
Schnurrbartes verboten .

* Berlin , 14 . Febr . Der Eisenbahn¬
minister genehmigte die Anbringung von Pla¬
katen mit Warnungen vor dem Eintritt in
die Fremdenlegion auf den Bahnhöfen und in
den Wagen der preußischen Eisenbahn .

* Berlin , 14 . Febr . In Nürnberg hat
der Bierkonsum im Jahr 1913 262000
Hektoliter abgenommen . Die schlechte Lage
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VW k««szu Siez.
Roman von Erich Eben stein .

( Fortsetzung .)

„ Guten abend alle miteinander ! " ruft ei
saut und nickt dem Teichwirt zu . „Jetzt brirp
ich Dir halt noch einen Haufen Gäst , Teich
Wirt, was sagst Du dazu ? "

Der Teichwirt sagt gar nichts , denn er is
noch wie benommen von dem soeben Borge
fallenen , dessen Tragweite ihm allmählick
immer drückender zum Bewußtsein kommt.

Auch der Veitelbauer und Regina steher
in dumpfem Schweigen da , während Paul
betroffen die ungleiche Gesellschaft betrachtet
Lne Gendarmen und Kilian sehen ein wensi
verlegen drein . Als behördliche Organe solltet
sie eigentlich Gegner des Zeetsch sein, der sick
sfsi Zusagen aus eigener Machtvollkommen
„ ^

.hier als Bürgermeister aufspielt . Abei
einerseits hat er ihr Gewissen durch einig
ttnoeutungen über kommende Ereignisse , du

Nacht in aller Form zum gesetz
chen Vertreter der Friedleitner machen wür -

lm* ' ^ " jchiigt , andererseits klang sein«
lockende Verheißung : „ Heut halt ich alle frei

die mit mir zum Teichwirt gehen ! " gar zu
verführerisch.

Schließlich redeten sie sich selbst ein , es
sei eigentlich ihre Pflicht , ein wenig hinzu¬
horchen , was heute noch vorgehe beim Teich¬
wirt und wodurch der alte Zeetsch in die selten
leutselige Stimmung versetzt worden sei .

Außer diesen dreien befinden sich noch et¬
liche Knechte , der Nachtwächter und der Wiesen¬
bauer in des Zeetsch Gesellschaft. Lauter
Leute , die er zufällig unterwegs getroffen
und genötigt hatte , mitzugehen , „ denn heut
gibt

' s noch Neuigkeiten , Leutln , da werdet
ihr spitzen ! "

Als er jetzt gewahr wird , wie flau die im
Teichwirtshaus herrschende Stimmung ist, sucht
er sie durch lärmende Lustigkeit zu heben .

„ Hollah , Teichwirt , stehst ja da , wie wenn
Dir der Hagel Dein Korn zerschlagen hätt !
Und der Veitelbauer — schaut so ein Bräu¬
tigam aus ? Jesus , das wollen Liebesleut
sein ? Schämen sollt's Euch ! Da bin ich halt
ganz ein anderer , trotz meiner fünfundsechzig
Jahr ! Allsamt steck ich

's in die Taschen , die
Buben von heutzutag . . .

"

„Du ? " sagt der Teichwirt unwillkürlich
und sieht den

'
Zeetsch , dessen ganzes Wesen

völlig verwandelt scheint , halb ungläubig , halb

betroffen an . „ Willst etwa gar noch selber
unter die Brautwerber gehen ?"

„ Na freilich , versteht sich ! Bin ' s schon .
Bin 's schon, " kichert der Zeetsch häudereibend ,
während sein Blick dabei zwinkernd von einem
zum andern wandert . „Glaubst , ich komm
umsonst zu nachtschlafender Zeit daher inS
Wirtshaus ? Aufträgen sollst uns , was gut
und teuer ist , damit sie mich und die meinige
fleißig leben lassen können . . .

"
Er bricht ab , denn sein Blick ist zufällig

auf Pauli gefallen , der weit vorgebeugt dasitzt
und ihn in ungläubiger Bestürzung anstarrt .

„ Na , was schaust mich denn so spaßig an
. . . Veitel - Pauli ? " sagt der Zeetsch ärgerlich .
„Bin ich Dir vielleicht was schuldig worden ? "

„Nein — beileib nit — aber nit glauben
kann ich

's , daß — " stammelt Pauli ganz
verwirrt .

„Was denn ? Daß ich wieder Heirat ?
Dummer Bub — kannst schon glauben , daß
es wahr ist ! "

Er will sich wieder den andern zuwenden ,
aber Pauli ruft beschwörend : „ Zeetsch — und
das wollt Ihr der Rosel antun ? Eine Stief¬
mutter ! "

Jetzt betrachtet ihn der Alte mißtrauisch .
„ Oha — was geht denn Dich meine Dirn

an , wenn man fragen darf ?"



des Baugewerbes und die Amialtvhol ^ Be¬
wegung werden als Hauptursache bezeichnet.

Braun schweig , 12 . Febr . Die Kaiserin
trifft am 25 . d . M . zu einem 4 wöchigen Auf¬
enthalt hier ein.

Weimar , 13 . Febr . Hier starb gestern
Generalleutnant z . D . Burggraf und Graf
Dohna - Schlodien im 82 . Lebensjakr . Der
Verstorbene machte den Krieg von 1866 mit
und wurde bei Königgrätz schwer verwundet .

. Im Kriege von 1870 gegen Frankreich be¬
teiligte er sich als Adjutant der 13 . Infanterie -
Brigade . Seit seiner Versetzung in den Ruhe¬
stand entfaltete er eine schriftstellerische Tätigkeit .* Wiesbaden , 14 . Febr . Der lang¬
jährige Kassierer des Bau - und Sparvereins
in Biebrich am Rhein , Karl Balzer . wurde
gestern von der Wiesbadener Strafkammer
wegen Unterschlagung von 3006 Mk. und ver¬
schiedener weiterer Schiebungen zu 9 Monaten
Gefängnis verurteilt .

Bingen , 13 . Febr . Um mehr als 1 Meter
ist das Wasser der Nahe an der Eisenbahn¬
brücke Bingen - Bingerbrück im Laufe der letzten
24 Stunden gestiegen. Die schon morschen
Eismassen an der unteren Nahe hielten den
entstandenen Druck nicht aus und barsten .
Der Eisgang setzte mitten in der Nacht ein
und hält augenblicklich noch an . Die Hoch¬
wassergrenze ist auf weite Strecken erreicht
und wird wohl noch überschritten werden .

Oesterreichischs Monarchie .
* Wien , 13 . Febr . Der Prinz zu

Wied erschien heute abend Vt6 Uhr in den
Privatgemächern des Kaisers in Schönbrunn
zur Audienz und blieb bis 6 Uhr . Im An¬
schluß an die Audienz fand beim Kaiser Hof¬
tafel statt .

Wien , 13 . Febr . Kaiser Franz Josef
hat dem Prinzen zu Wied das Großkreuz
des Leopoldordens verliehen . Nachmittags um
1 Uhr fand beim Minister des Aeußeren zu
Ehren des Prinzen zu Wied ein Frühstück statt .* Wien , 14 . Febr . Prinz Wilhelm
zu Wied hat im Verlaufe des gestrigen Nach¬
mittags auch dem türkischen Botschafter einen
Besuch abgestattet , wobei der Botschafter den
Prinzen der kräftigen Unterstützung seiner
Mission durch die türkische Regierung versicherte.

Bregenz , 13 . Febr . In Feldkirch wurden
1500 Saccharin im Werte von 50000
Kronen amtlich vernichtet . Dieser Vorrat
war Schmugglern abgenommen worden .

Frankreich .
* Paris , 14 . Febr . Der Direktor des

gerichtlichen Erkennungsdienstes Bertillot ist
gestern hier gestorben.

* Paris , 13 . Febr . Wie aus Amiens
gemeldet wird , wurden dort 2 Soldaten ver¬
haftet , die im Verdachte stehen, in der Militär¬
bäckerei in den Brotteig Vitriol geschüttet
zu haben .

Pauli wird rot und blaß vor Aufregung ,
aber es nutzt nichts — das Herz geht mit
dem Verstand durch.

„ Gern Hab ich sie ! Lieber als alles auf
der Welt , und darum kann ich

's nit zulassen ,
daß Ihr ihr eine Stiefmutter gebt , die sie
vielleicht dragsaliert . . .

"
Der Zeetsch lacht trocken auf .
„ So ! Nit zulassen kannst Du 's ? Nachher

studier Dir halt aus , wie Du 's hindern könntest.
Die Bachwirtin wird eine ganz gute Stief¬
mutter abgeben für die verflixte Dirn , die
hinter meinem Rücken solche Dummheiten
anspinnt .

"

„Die Bachwirtin ! ! " Pauli sinkt wie ver¬
nichtet aus die Bank zurück . „Die ist's ! Die
soll der Rosel ihre Stiefmutter werden . . . ! "

Auch die andern blicken überrascht auf
den Zeetsch . Wie kommt er denn gerade auf
die ? Wenn er schon wieder heiraten will,
warum nicht eine ältere Person , die an Jahren
nnd Aussehen zu ihm paßt ? Und hat man
nicht über die Bachwirtin allerlei gemunkelt?
Die gerad die soll jetzt zur reichsten Bäuerin
von Friedleiten gemacht werden ? Der Zeetsch
liest das Staunen von allen Gesichtern und
deutet es sich ziemlich richtig . Sein Antlitz
wird finster . Und als Kilian jetzt zwinkernd

" Paris , 14 . Febr . In Melun wurde
der Pariser Fabrikant Leon und seine Frauin ihrer Villa ermordet aufgefunden .
Die beiden Leichen waren von zahlreichen Re¬
volverkugeln durchbohrt . Alle Türen der Villa
waren erbrochen.

Amerika.
* New - Dork , 14 . Febr . Präsident

Wilson leidet von neuem an einer so heftigen
Erkältung , daß er auf den Rat seiner Aerzte
sein Erscheinen bei einem Empfang absagte,
den gestern seine Verehrer in New - Jersey
veranstalten wollten .

* New - Dork , 14 . Febr . Nach einem
Telegramm aus Veracruz hat eine Abteilung
britischer Matrosen gestern 2 Maschinengewehre
und eine Menge Munition gelandet , die nach
Mexiko bestimmt ist zur cventl . Verteidigung
der Gesandtschaft.

New - Dork . 13 . Febr . Nach einem Tele¬
gramm aus Mexiko haben die Aufstän¬
dischen bei Los -Canos einen Per so neu zugin die Luft gesprengt . 50 Mann Bundes¬
truppen und eine Anzahl Reisende wurden
getötet . Im Falle eines entscheidenden
Sieges der Aufständischen bei Torreon werden
in der Hauptstadt Unruhen befürchtet . Die
europäische Kolonie hat Verteidigungsmaß¬
regeln in die Wege geleitet . Flinten und
Maschinengewehre sind in die englische Bot¬
schaft geschafft worden .

New - Dork , 13 . Febr . Infolge der an¬
dauernden strengen Kälte sind acht
Menschen erfroren .

New - Dork , 13 . Febr . Auf dem atlan¬
tischen Ozean herrscht seit einigen Tagen
ein heftiger Sturm . Ein unbekannter
Dampfer ist in der Nähe von Princetown ge¬
scheitert und konnte bisher von Rettungs¬
mannschaften nicht erreicht werden .

Badischer Landtag
Karlsruhe , 13 . Febr . s ! l . Kammer .)

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 9,24
Uhr . Am Regicrungstisch v . Bodman und
Kommissäre . Nachdem noch eine Anzahl
Redner zum Titel „ Milde Fonds " gesprochen,
wurde heute die Spezialdebatte über das
Ministerium des Innern beendet . Ueber Ge¬
werbeaufsicht und Durchführung der Reichs-
versicherungsordnnng berichtet sodann namens
der Kommission Böttger (Soz .j Reinhardt
(Ztr .) wünscht Vermehrung der Beamten beim
Gewerbeaufsichtsamt . Zu begrüßen ist die
vermehrte Freigabe der Samstag -Nachmittage .
Das Bestreben mancher Arbeitgeberverbände
auf Einschränkung sozialer Gesetzgebung muß
bekämpft werden . Niederbühl (ntl .) : Die
Gewerbeaufsicht hat sich in Baden gut ent¬
wickelt . Eine Revision des Kinderschutzgesetzes
ist nötig . Das Koalitionsrecht der Arbeit¬
nehmer und Arbeitgeber muß gewahrt bleiben.

lacht : „ Merkt 's es denn nit — foppen will er
uns , der Zeetsch . . .

" da braust er grob auf :
„ Esel ! — Was ist da zu foppen ? Schon

lang Hab ich 's im Sinn gehabt , weil sie sauber
und brav ist wie keine zweite . Hast vielleicht
geglaubt , ich wollt mir eine alte Hexe
nehmen ? "

„ Beileib nit, " beeilt sich Kilian erschrocken
einzulenken. „ Hast eh recht ! Und rechtschaffen
freuen tut 's uns . . . Gelt ? "

Er blickt verlegen im Kreis herum und
begegnet jetzt lauter nickenden Köpfen.

„ Ja , ja . . . warum sollt's uns denn nit
freuen ? " Keiner hat den Mut , es mit dem
reichen Alten zu verderben .

Der Zeetsch atmet befriedigt auf . Dann
wird er plötzlich wieder sehr aufgeräumt , be¬
stellt Speisen und Getränke und nickt leutselig,
wenn einer sein Glas erhebt und ihm zuruft :
„Gesundheit . Bräutigam . Dir und der Bach¬
wirtin ! "

So herrscht im Handumdrehen wieder die
Stimmung , die er gewünscht hat .

Nur zwei nehmen nicht den geringsten An¬
teil daran : Regina , die verschwunden ist, und
Pauli , der einsam in einer Ecke sitzt und düster
in sich hineingrübelt . Um Mitternacht bricht

Noffch (Soz ) : Jährliche Revision der Betriebe
ist nötig . Der Arbeiter in der Hauptsache
kann politische Rechte nicht ausüben . Die
Sozialgesetzgebung darf nicht zum Stillstand
kommen. Der Geburtenrückgang ist in unseren
sozialen Verhältnissen begründet . Nächsten
Montag 4 Uhr : Fortsetzung der Debatte .

Vereins . Rachrichttu
Durlach , 14 . Febr . Wie aus dem In¬

seratenteil ersichtlich , veranstaltet der Gesang -
vereinBadeniaam Fastnachtsonntag , abends
7 Uhr , in der Blume eine große Masken -
Soirs ä In Nizza mit Prämiierung der
schönsten und originellsten Gruppen und Masken .
Durch die dem Feste zugrunde gelegte Idee
ist den Teilnehmern , ganz besonders aber den
holden Damen , betr . Kostümierung und in
Bezug auf Geschmack und Fantasie der größte
Spielraum und Auswahl gelaffen ; finden wir
doch bei den berühmten Soires alle Stände
und aller Herren Länder vertreten . Wir sehen
hier z . B . die heißblütige Portugiesern : und
Spanierin Hand in Hand mit der schwarz¬
äugigen Zigeunerin und während uns dre
fesche Holländerin mit der graziösen Tirolerin
ihre Plattler vorführen , treiben die schwarzen,
blauen und roten Dominos ihr tolles Wesen,
kurzum , alle nur erdenklichen Masken und
Lebewesen werden vertreten sein. Ein vorzüg¬
liches Ballorchester und ein extra importierter
Original - Tanzmeister werden in Verbindung
mit dem kleinsten Wirt von Durlach dafür
Sorge tragen , daß bald eine feucht- fröhliche
Stimmung und allgemeines Tanzbeinwirrwarr
herrschen wird , während sich das echte Nizzaer
Maskentreiben bei dem zwischen 10 und
11 Uhr stattfindenden großen Promenade¬
konzert mit Defiliercour und Blumenschlacht
in seiner ganzen Pracht entfalten wird . Alles
in allem verspricht die Veranstaltung einen
Glanzpunkt der diesjährigen Karnevalssaison
zu werden und können wir den Besuch nur
empfehlen.

Kat

Ju yalieu » Cmnuo Pv ^ ,t. r Ä,me.,
Consuni- Verei » , Pfannkuck L Co. Aue : Aug . Wenner .
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der Zeetsch auf . Sein sonst fahlbraunes Ge¬
sicht ist vom Wem gerötet und die verschleierten
Augen schwimmen in feuchtem Glanz . Zum
erstenmal seit zwanzig Jahren hat er seinen
Geiz ganz vergessen uns des Guten etwas zu¬
viel getan . Und daran war nicht allein die
Freude über das Gelingen seiner Pläne schuld ,
sondern auch ein Gefühl ungewohnter Mattig¬
keit , das ihn jäh überfallen hatte , als er das
HauS der Bachwirtin verließ .

Nur mit großer Anstrengung hatte er es
hinter gezwungener Fröhlichkeit verborgen .
Jetzt aber fühlte er sich wieder zäh und kräftig
wie früher . Und gleichsam als Antwort auf
einen insgeheim plötzlich anftauchenden Ge¬
danken murmelt er leise : „Närrisch . . . selb
war noch lang nit 's Alter . . .

"

Im Flur tritt ihm Plötzlich Pauli in den
Weg . , ^

„ Zeetsch — wenn ich ein Mörtel reden
könnt mit Euch ?"

Der Alte mustert den Burschen spöttisch .
„ Aha — ist Dir waS eingefallen ? "

(Fortsetzung folgt .)



Amtliche Btk « i » t >mchii « sei.
Ueber das Vermögen d s Schuhwarenhändlers Jakob Zucker

in Durlach wird heute am 13 . F bruar 1914 , nachmittags 6 Uhr ,
das Konkursverfahren eröffnet , da der Gemeinschuldner die Zahlungen
eingestellt und ein Gläubiger die Eröffnung des Konkursverfahrens
beantragt hat .

Der GiMcinschuldnec hat seine Zahlungsunfähigkeit eingeräumt
Der Rechtsanwalt vr Weil in Durlach ist zum Konkurs¬

verwalter ernannt .
Konkurssorderungen sind bis zum 11 . März 1914 bei dem

Gerichte anzumelden .
Es ist Termin anberaumt vor dem diesseitigen Gerichte —

Zimmer Nr . 22 — zur Beschlußfassung über die Beibehaltung des
ernannten oder die Wahl eines andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretenden Falls über die
in 8 13ä der Konkursordnung bezeichnten Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Freitag den 17 . April 1914 , vormittags I I Uhr .
Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache

in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist
aufqegeben , nichts an den Gemeiwchuldner zu ve - avwlqen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung ausirlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung m Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum
3l . März 1914 Anzeige zu machen.

Durlach den l3 . Februar 1914 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

HslMftkMMg ins Firtkints Lamkilkriiibüih
Donnerstag den 19 . Februar d I . . früh 19 Uhr , im grün n

Baum in Langonfteinbach . Aus Domänenwald Steinig , Rap -
peubusch u Hrrmanusgrunv : 22 Bau - u Hag , 65 Hopfen¬
stangen , 20 Rebsteckm, 122 St ^ r buchene , 27 Ster eichene , 55 Sier
gemischte , 274 Scer forlene Scheiter u Rollen , 49 Sier gemischte ,
41 Sier forlene P ' ügei , 4 Ster forlenss Swckholz , 350 buchene,
1600 gemischte , 2075 forlene Wellen und >7 Lose Schlagraum Forst
wart Schäfer in Obermutschelbach zeigt das volz

4850 Wellen.

WrennHol '
z -Wertteigerrrng .

Die Versteigerung der angemeldeten
Dir i gergab hölzrr

(sinder statt :
Donnerstag den und Freitag den

29 Februar , jeweils vormittags 0-9 Uhr,
tim Distrikt Elfmorgenbruch 572 Ster Holz und
(Zusammenkunft an der Seilerbahn ) .

Samstag den 21 - Februar , vo miitags 0-9 Uhr,
im Distrikt Bergwald 2LB Ster Holz und 400 Wellen . (Zusammen¬
kunft in Abt . I bei der neuen Schutzhütte .)

Daran anschließend im Distrikt Grauacker 76 Ster Holz und
350 Wellen . (Zusammenkunft beim Lamprechtshof .)

Montag den 25 . « n - event Fortsetzung Dienstag
den 24 Februar , vormittags 9 Uhr,

im Distrikt Oberwald 360 Ster Holz und 3000 Wellen . «.Zu¬
sammenkunft am Holzschlag bei der städt . Kiesgrube .)

Mittwoch den 25 Februar vornrit »ags 9 Ahr »
im Distrikt Füllbruch 54 Ster Holz, daran anschließend im Distrikt
Vokkenau 4 Ster Holz . (Zusammenkunft bei der Oberfüll^ -uchbrücke ,

Durlach den 14 . Februar 1914 .
Der (Kenrenrüt ? ' cri

u. ? ol3tsr^ Lrs2.
Usksrl: Ln dsLs .nntsr SLts , dt111§sr vis jscks LonLnrron -

I, . r ' a .LLLsr . MslsediMmi ll - LOr
kül > X8llK886 LI .

Me Vellliz-VrM-Lsmpe
» —50 « »rren S0- IS» Voit stUr. i ) »xicl. rMu«

140—250
8ri)8»»r«> ädvLtuüH dilUsor.

K - äiiL . LLLUs, .
vuNsoh , rs.

LIeLtr .
Notoreu

llfnsmor
iHikumuIstoren
Zslsuodlungr -

k'ürpor
i.slmilook »t
Si>g» I« I«»n

Xotilondürrton
KoklsnrtiNv
8 !vk»rungsn

»LMtl .

lnstsllstionr -

Girrkoldung^
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Samstag den 21 . Februar 1914 , nachmittags 4 Uhr .
im Rathaussaal .
Tagesordnung :

1 . Wafserbezugsordnung .
2 . Herstellung der Friedrichstraße .
3 . Herstellung der Friedricystraße , hier Ersatz der Straßen -

Herstellungskosten.
4 . Herstellung der Wasserleitung für die Friedrich - Wilhelm -

und Poststraße .
5 . Herstellung der Leopoldstraße .
6 . Herstellung der Sophienstraße .
7 . Herstellung der Ettlingerstraße als Ortsstraße , hier den

Beizug der Anstößer zu den Herstellungskosten.
8 . A !b-Pfinz °Plateau -Wasserleitung .
9 . Pflasterung der Hauptstraße .

10 . Verkauf von Gelände .
11 . Herstellung der Weiherstrahe , hier Ankauf von Gelände .
12 . Änkau
13 . Ankau

von Gelände ,
von Gelände .

14 . Ankauf von Gelände .
15 . Ankauf von Gelände .
16 . Ankauf von Gelände .
17 . Reinigung des Scheid- und Hausengrabens .
18 . Vergebung von Jahrmarktplätzen .
19 . Verpachtung von Kleingärten .
20 . Verpachtungen aus der Hand .
21 . Verpachtung der Mittelmühle .

Durlach den 14 Februar ! 9l4 .
Der Bürgermeister :

Reichardt .
Der Ratfckreiber : Dreikluft

« nb kVsrtciler , Miesenhobel Miessnmoos Uetteneggen , West»
phalia - Düngerftreumaschincn , Strevksrbe , Thomasphosphat¬
mehl , Uainit , Superphosphat , hochp ozentig , empfiehlt zu äußerst
billigen Preisen

ZS . Lanllllltrkke 23 .

PserdemarktDonaueschmgen
SI . K, « 88 « ...

MMttir tz .
18 . 20. März 1914

oeranstnltet durch die Stadtgemeinde Donaueschingen.
4 . Hauptgewinn, 1 Pferde . . cs M. 4 « « «
2 . Hauptgewin « , Pferd u. Wsgen . . . „ S « « «
33 Pferde «Kd Wes . Sl «« «
MW. Chaifeli. Geschirre rc . „ 84 « «
45V Gemme . SO « « «

Ziehung 29 März 1914.
Lost ä Mk. 120 und 11 Lost für Mk. 12.— sind zu be¬

ziehen durch den Kassier 4v »«D HVeNiii«« ,' in ponaveseSiuge«.
Telephon Ar . 49, und durch die Hauptagentur « St » in
Karlsruhes L « rl Hen » in Pnrlach , L »8p » r in
Iöhlingen , und vielen anderen durch Plakate ersichtlichen Ber-
kaufrstellen

I ^ eis Rsdr -IuLuü § ZHiiLDürläöd

klvisvlipreiso
vom 15 Fsbrvar ab :

Ochsenfleisch 96
Rindfleisch 94
Kalbfleisch 1 . -
Schweinefleisch , Bauchlappen 8V

„ Braten 86
Koteletts 96

Hammelfleisch, Brust u. Hals 99
„ Schlegel L.—

Speck « . Schmeer 99



Wöschbach .
Stammholz - Lerfteißerlmg.

Die Gemeinde Wöschbach ver¬
steigert am

Dienstag den 17. Februar 1914,
VMM ltaas 9 Uhr,

aus dem G meindewald :
Bücher stamme : 2 Stück UI Kl
Eichenstämme : 3 Stück II Kl ,19 Stück I !I . Kl . , 24 Stück

IV . Kl . . 10 Stück V . Kmsse .
1 Birke V . K asse
10 Wagnerstangen
Kanflir bhaber sind hierzu freund-

lichst eingeladen .
Zusammenkunft am Rathaus
Wöschbach , l 1 . Febr , 1914

Der Gemeinderat :
Weingärtner .

Daum , Ratsche.
Söllnige »

Stammholz - Verftkigerung.

Die Gemeinde läßt am
Mittwoch ve « 18 . d. Mts . ,

vormi tags V- 9 Uhr
nachstehende Hölzer im Gemeinde-
wald versteigern :

1) 4 Buchen 1 Kl , 13 II . vnd
1 III . Klasse . j

2) 3 Erchen I Kl. von 1,70 bis
4.54 km . 3 II , 14 III , 26 IV .,1b V , 1 VI . Klasse, >

3) 2 Forlen I . , 2 II . Klasse §4) 15 Tann -n I , 12 II . 18 III .,3 IV . , 52 V . , 11 VI . Klasse .6 Abschnitte I . 7 II . , 9 III .
Klasse , 1 Fichte V . , 1 Elz¬
beer IV . 1 Er e V Klasse . !

Zusammenkunft vor dem Rat - jHaus !
Söllingen , 1l . Febr . 1914 . !

_ Bü ' g -rm -asteramt j
Untermutschelbach . !

SWlWlMlkKlWIW .

Die Gemeinde Untermutschelbach
versteigert am

Freitag 2« . Februar l . A .
aus ihrem Gemeindewald :

3 Eichen II . 9 III . . 61 IV. ,76 V . 8 VI . Kl ,
1 Forlenstamm I . Kl . ,
20 Forlenabschnitte I . , 19 II .,7 III Kl .,
3 Fichten IV . , 8 V . i VI . Kl ,
1 Buche II , l Elsbeer V . Kl.,3 Sier eichene Roll n
Zusammenkunft vor . - ittags9Uhr

beim Rathaus .
Untermuischelbach. il .Febr 1914

Der G memderat :
Roux , Bürge - meisten .

_ Konstandin , Ratkchr

Schlafzimmer,
wenig gebraucht, Nutzbaum poliert ,mit großem Spiegelschrauk, Röste u.
Matratze», wird für 35V Mk . abgegeben.
Arlsriihe, MSslraße 22 , Mrlhass

Mtz- ii» d BttWhchvciilchkmg öeS IsiillMlS Zmlach .
Samstag den 21 . Februar 1 I , früh 9 Uhr , im Rat¬

hause zu Wössingen Aus Domänerwald Hohberg , Abt . 2 , 5, 6.8 , 10, und Schlohberp , Abt l : ! Eiche III Kl- , 8 IV
'

Kl- , 13 V Kl . ;2 Rotbuchen I , 2 ll Kl . , 7 III Kl , 14 IV . Kl ; 26 FchtenstämmeI ! I . Kl . 51 IV . Kl . 59 V Kl . 7 Vl . Kl . ; 3 F -chttnabschnitte II Kl . .3 III Kl ; l Forlenabschnitt II Kl mit zus . 122 km Inhalt ; Fichten¬stangen : 169 Bau - , 40 Hagstangen , 165 Baumpfähle . 665 Hopfen¬stangen I —IV Kl ., 460 Reb -' und 300 Bohnenstecken; 7 Ster buchene,106 S ?cr gemi ' chts und 34 S ?er Nadelscheiter u ^ d Rollen ; 44 Ster
buchene , 189 Ster gemischte Prügel ; 5415 Stück buchene und ge¬
mischte Wellcn rnd mehrere Lose Schlagraunt . DomänerwaldhüterVolk in Wöschbach zeigt die Hölzer im Hohberg und Waldhüter Betzin Diedelsbeim j ne im S ^ loh '- era .

eLelbrt ehenusls
reimMn

p

irr.Mn -.ÜLMr ^ iebepMeslocbksöen

Auf den Restbestand von

Aamen -
und Kinderwäslhe

W weiß und farbig^ ZL 20 X Rabatt . ^
Louis Luger

8 am Markt . IL

Verzinktes Drahtgeflecht
u . Spanndraht , Holzsägen , Beile . Aexte , Scheiden

Mörschel und Pfahlhauen
Baumsägen , Rebscheren

Garteumrsser , Pferde « u . Biehschere « . Striegel « . Bürste «
empfiehlt in großer Auswahl billigstK. Leutzier , Lammstraße 23

Z 0tto » orws .ii» ,
"L2.-L7' Z

^ varlaed , üsuplstrsüe 76 . ^
12 Hulertjgrmg eieg . llerren -Karävrobv . 2
^ Lursntis kUr tsöellosen 8jtr sowie erstklassige Vor- ^
^ arbsiiung bei mSssigen Kreisen.

» Lldsri »
Nestes ^ ukruebtmittel für
XSlds »' ,

rsipksk ,
4ungu - sk ,

gestattet eins möZIielrst krüks
IlntrvöbnunZ. rvirä von äen
Horen begierig Zskressen unä

ist leiebt veräaulieb.
Xnr eedt in plombierten
Ltüeksn ru 5 , 12Vs u 25 KZ

bei
1? 1i1I. I,uxsr , vuilaok

LopLtäusv
verschwinden unfeklbar durch

(50 Pf .) , M88M
"

(50 Pf.)
Zu haben in den Upstb ek«»« ._

Ach verkai f- e :nr
Kal bin » Gelbschick ,
38 Wochen trächtig , 2
Jahre 6 Monate olt .

Dieselbe ist angewöhnt .
Wilhelm Kirchenbaurr.

Poli ^ ivi '- ner in Söllingen

Feiulte Allgäuer
Moüikrkibüttkr

per Pfund 1 . 4 » ^
Fernste Pfälzer

Gulsvuller
Pfund 1 .33 ^

«Kaeantiert »ein «

Vollmilch
von eigenen Tieren

I . Qualität —
empfiehlt

La .r1 Lollor
F «r . 182. WtlteMr . 10 ^

Gewinnvrtugkude
Geschäfte aller Art .
Keverbeliklriedv,
8 an - wtvtschaslLU,
lüällslrie - lllitei'Nbilltzü
für eeutthastr iLnpitaN « » « ' »
sos rt gesucht zw cks
Laut °d -- Leteiligllllg

B -rl . Sie uuverbindl . Besuchs

SMIg VW. LV
Zeiialler 's
Vov

pake»« L 2V. 30 , SV, 60, SV, I —
u r . r»

Io Vrlglnolpsvllung
«mplisklt In trlrodsr ssllllimg

vonSttorsi L . SerrwLiw
llunlaerk .

H*ne trächtige Iiege
ist zu verkaufen

Ettliugerttratze 39 .

6 Ster und 50 Welle» ,
hat zu verkaufen

August Hofer Mühlstraße 2 .



k

besichtigen Ne mein bedeutend vergrößerte-

^agep in üilöbeln süei' ärt.
Soblakiwmer
zusammen Mk . ISO.—.

8vd1akLmwer
zusammen Mk « 230 —.

LodlalÄmmer

zusammen Mk . 36V — .
. S«v. - .
„ 4SV - .

8vdlal2jmwer
zusamnien Mk . 480 -

„ 4 «« .-
. 5«« . -

8oL1akimwer
zusammen Mk . 4»v -

.. 8VV .
„ SSV.

VolmviMmer

best, aus 2 Bettstellen
2 Nachttischen
Igr Weißzeugschrankm . Schubl.
1 Waschkommode mit Toilette

best . auS 2tür . gr . Spiegelschr . m . Schubl.
2 Bettstellen
2 Nachttischen
1 Waschkommode mit Toilette

in hell und mitteleichen , gewichst , mit
Intarsien , bestehend aus

2tür . Spiegelschrankm . Schubl.
2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühlen
1 Handtuchständer

in hell und mitteleichen bestehend auS
3tür . Spiegelschrank m . Schubl.
2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühlen
1 Handtuchstünder

in hell Nußbaum oder Kirschbaum , mit
Sbnitzer , i oder Intarsien , nur gewichst
best . auS 3tür . Spiegelschrank

2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühle
1 Handtuchstünder

bestehend aus zerlegbarem pol . Schrank,
1 Vertiko mit Spieael , 1 Po !. Tisch und
4 Stühlen zu iS », ISO , SV«, 280 , SSV.

Vessers Volmslwmer tu versvd . krsislagöll .
Divans 1a grober Lasvadi.

LüLkenkinrieliluiigM ?L "
A ».

^ ^ ^

Pitschküchen in versch. Ausführungen zu tvv , l4v , 170 , 2VV.

8pvi8k - ullä Herrenzimmer "
erchE^ nZst

'̂

8okreidt!seLs , LassieLUsvLe, Vrameaa, 8p1egel
8oksumdaa , riargaräsrodso, karsZirösls sie .

in verschiedenen Preislagen .

H . Hsksr , vurlLeL .
ScHrreinever urrö '

Aotfkerei

LsrxLa .ALSGL .

re siLr « n
Sonntag den 13 Febrnar ( in meine« prächtig

dekorierten Räumens :

Litsrkbier - kssß
krrrrr -VT

aus der Mühlburger vorm. Freih . v Seidemckschrn Braurrei
Boa 3 llhr üb « o » L « si der FkStrivehlkapklle RerkhMse !».

Spezialität : Weitzwürfte . H "
. i :

Hierzu ladet freundlichst ein

AltiohlllftkikS Kliffes- u. Spkise-Rkffmsilt
Hcute Samstag und morgrn Sonntag :

Warmer zwiebelkuchm und Berliner Pfannkuchen.
. Ebenso bringe ich meinen gute « Mittag - und Ubrndtisch

empfehle »!^ Erinnerung , wozu freundlichst einladet
Z^vvpsZÄ SlvLvr', Larnnistrr. 10.

AMIMl » «MM » lilitlM .
^ Fastnachtsvuntag de» 22 . Febr. , ^^ abevds 7 llhr beginnend, im . prächtig ^

dekorierten „Blumeusaal "

6 k 088 S HÜS8llSN -

8üirss s la Nirrs
mit Prämiierung der schönsten und originellsten Gcupven und Masken .

1 V— 11 Hr : Kro88v8 kromellsäö-Lollbert
mit Defiliercour und B vmendo » vardement

Aorzügliches Nallorcheller . Wertvolle Urnse .
N «llord » er : Kangomeiker Lersch .

Wir laden unsere werten Mitglieder und deren Angehörigen
hierzu ergebenst ein und litten um recht zahlreiche Beteiligung

Für Masken und einzuführende Personen sind zur Kontrolle
Passierscheine erforderlich D eselben werden ausgestellt für Mitglieder
beim 1 Vorstand Herrn Weiler und beim Kassier Herrn Albert ,
Bäderstraße 4 . für einzusührerde Masken und Personen gegen eine
Gebühr von 50 H bei Herrn Mann Herz zur Bl me

Der Vorstand.
? 8 . Närrische Kopfbedeckung ist vbligmvrisch und a u Laal -

eingana erbältlich

,FHLlLLLS IvLSLL
KlllpMslh - mb Mlhk -VrrlkihaMslt Bulach b. Karlsruhe

--------------- --- IslsxllOL 702 . - -- --
btsuv 1 °

«» »« »» llui ° tsvk . Auf Veranlassung mehrerer
dortiger Kunden kommt mein Fuhrwerk wöchentlich nach Dur¬
lach und bitte ich d e verehrliche Einwohnerschaft um gefällige
Zuweisung von Aufträgen . Best Lungen per Karte erbeten .

^ Sin « ps -sklisvti « ^isuos -ung ! ^
kür unser xsnres lVirtsckrrktsIeben iioolr b »äent«am sinä äi«

- MM - MWW -
sie veräen vsrveväet ru

llritvt „ >,, > gsrslle uns sgskrümmle,u . » i» nr, «r «u «tv
Prospekt« rurii kreisverrsielinis verlang« man von

^ ug . ^ kDDsr . oe ^ rlnL ^ ue - vurlaok ^

Tanzstundgesellschaft
Turnverein Turlach e. B .
^ Sonntag den 15 . d M . Tanz

auestug nach Grötzingen , Gast¬
haus zum Bären , wozu wir unsere
Mitglieder mit Farmlienangehöci
gen freundlichst einladen

Zusammenkunft 3 Uhr in der
Blume . Der Vorstand

SM - Mlle
nur erste Fabrikate , sowie Hand -
gestrickte Hocke» cmpfi -hlt sehr
billig

Aug . GotdschmidL Wrv ,
17 Pfiuzftratze 17.

Daselbst werden auch Gestellungen
auf Schafwsll - Socke » ( Hand -
unk>Maschi" pna^b<- st1 a a ^nommen .

HälsrDrogsrls l? ober
Junger Mann vom Lande sucht

Stelle als Ha « Sb « rsche bei
freier Station . Off u . Nr . 63 an
die Expedition d Bl . _

ZMWWl . WchMnIii
27 m

Re«-Npostoliscke Gemet»v«
(Psinzstrasie 74)

Sonr trq 9V« Uhr : Predigt.
. 3 . Vredta'-

M nwoch 8Vs , Predigt .

Evangelischer Sone » . Ä.
Sonntag den 15 . Februar 1914 .

Zn Durlach :
Vorm . »V- Uyr : Hr S adtrfr . Wolfhard .

, V. ll „ Ciirsitenledrc Der 'eibe.
Nachm. 2 Uhr : Herr Ztad v kar Baer .

In Aue :
Vorm . 9V»Udr Hr . Stadtvikar SüIkerIrs .
Vorm . ! ><>/- Ubr : Christenlehre : Derselbe.Abends 8 Uhr . Adendgollerdicnst : Derselbe.Zn Wolfartsweier
Vorm 9V» Uhc : Herr Ztadtaikrr 8aer .

Gvaug .
Sonntag 11 Uhr-

« 6 ^
Momag 8V» .

. 8V. .
Dienstag 8V. .

Mttwoch 7V- .

^ - 8V. .
Donnerst dV. .
Freitag 8 .

. 8'/ . .
Samstag 5 .

Samstag 8V . .

Beretnogau «.
Sonntagschu'
Biblischer Vortrag
Bibel,lunde tür Frau «
und Lun trauen.
Blaukreuzverein .
Bid- lst -nde fü , Männer
und Zünglinge
Schüler d >dclkränzchen
lä -tere Abteilung ).
Vortrag.
Vor trag.
Sonulugschulvorbereitg
Singiiunb » «em Chor)
Schülerbidclki änzchen
ltüngere Abüi uiig ,
Turnen.

Arlede « skapcüe
Sonntag 9V, Uhr : Predigt P cd C. Kop».

« 11 . Sonmagischue
. 3 . Jungfraueuverein.
. 8 . Pred gt Pred . C Kopp.Montag 8V. . Singübung.

Dienstag - V. „ Miäionear Heils verein .Donnerst. 8V. , Otebctrvelsommlung .
Freitag 8V . . Jüngiingivlreii !.

Lmmannelskopelle Wotfariswerr .
Sonntag 12V, Uhr : SormtagSschui ».

1 » Piedigl Pred . E Kopp .
Mittwoch 8V . . Grdersver'ammluilg

Bsmssichllichk Wlttermg a« >5 Febr.
Meist trüb , leichte Niederschläge, wärmer .



Am Sonntag de « LS . Aebruar » « ach
mittags V,4 Uhr, findet iu der Blume unsere
2 . große Damen und

Iremdensthung
mit vollständig neuem Programm statt .

Musik : A. nerweßr Kapelle Dnrkach . unter
Leitung d . L Herrn Schumann .

Bekannie hiesige und auswärtige Büttenredner und -Rednerinnen
haben ihre Mitwirkung zugesagt.

Die Liederbücher von der I . Sitzung wird n wieder benützt und
können solche mitgebracht werden.

Von abends 8 Uhr ob : Tanz .
Zahlreichem Besuch sieht entgegen

Eintritt für Richtmitalieder SV Pfg

tlotkl - ke8tsursnt

Lsckisvkvr llol
. I -- : IKulklLLvlL —

Morgen Ssntag von 4 Uhr ab :

Kumorist . Konzert
bei Ausschank von

Markgraf Karl - Brün
aus der lkswrnbrauerei Wagner hier

wozu ergebenst einladet

Häaldert korr.

MMM LKI-liv

LomLtag äkll 15 . kebruar 1914
von 4 - 12 VUr

DmrirtdcU ; Harnt
Luttrkikll Lervorrageiläer Lüttenreäner

tluLsekaiiL ÜK8 belisdtell rrüdjakr8-
8tark'bLkr68

^ ubilator
LartoKsl ^ Lrsto mit ; Lra -rrir

^ udiiakarneunsL « — SpsnisIgsriokLs

86ll6N8sV6lt6 vs ^ oi 'utioil u . LsleiielltuNA
äsr I ^okulitütsn .

tÄ Isctet erMbenkt eia

Gasthaus zum Hchsen .
Samstag den 14» Februar und Sonntag den ssS. Februar :

Groß r Loekbivrruiuiusl
Sonntag von 4 Uhr ab UONL « i»k einer Abteilung
des Trompeterkorps des Trainbataillons

AMMku« js HüpknsrSkLrlrlrior
Allgemrise RkSesreiheit siir öas tit! . Publikm .

"VE
keivdkaltige SpöLbsLarie .

Bockwürste mit Araut
Weöienung in (DriginattvacHt .

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

_
Als »?, , . Wirt

— Lr ^ iAtirLU ^ ^ ir —

Gasthaus zum Adler.
Dem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur gefl .

Mitteilung , daß ich von heuie ab das hier und in der Umgegend
wohlbekannte

Bier aus der hies . Brauerei Wagner
führen werde . Es kommt morgen Sonntag ein

L StroLk LLvr
zum Ausschank , verbunden mit

'- "E — LoirLsr ^ . - - .
Für auserwählts Speisen ist reichlich gesorgt .

Kein Bteraufschlag ! Kein Bieraufschkag !
Zum zahlreichen Besuche ladet eraebenst ein

IkLoiz .
"XVs . ^ risr7

Restauration Stadt Dnrkach .
Heute Samstag und morgen Sonntag :

Frischgeback. Stheinstfche ,
wozu höfl äüt ei - >ad>t Mlehrger - rr . Wirt

LR « st.
8am8tag äM 14 . u . 8oimtAg äe»U5 . kebruar :

^ Stsrllbierkst
— ^ NrortiHLS - Lrä .HL —

8onntsg von 4 Ubr sb lLonssrk
8p « i8vk » rt « . Fliinrknrr ILückvu -

8perl » ltt » 1eii . sorvie « arkavürstv .
2u rablreiebem llsNiclie ladet ei ^ebenbt ein

Ukilkslen

Aue. Gasthaus z . Blume .
. Sonntag . IS Februar , non 4 — LL Uhr :

Kumoristisches Konzert
mit chesaullSvorträgen

AnSichlUik des brlikblt « rriüljslir8 - 8tsrkdiers8

^ H» L» iL » bor
krims Srot - unä LooLvürste wit ltrant .

Zu zahlreichem Besuche lakcl hösl chst ein
. 1 . LnrinerL zur Mume .

SMlWW .
— LsksvrkoL .

Haiiutax «I ? » LS V^«^t» r » » r LSL4 :

Kumorist . Mier Unterhaltung
( 8 t « R»eIi )

mit bekannt neuem und gutem Programm .
Anfang V«4 Zthr . Hinlritt frei .

Or ^ sks .^ 1 ?r7sLsi « r ' -
Hierzu Nr. 10 d«j» Amtlichen LelkündigungsblaueS für den Bezirk Duriach .
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